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Adventsbasar der Hoetmarer Weihnachtswichtel
Am Wochenende vor dem 
ersten Advent, nämlich am 
25. und 26. November,  war 
es wieder soweit: Zeit für 
den alljährlichen Basar der 
Hoetmarer Weihnachts-
wichtel!

Es lockten Adventskränze 
und -gestecke für jeden Ge-
schmack, selbstgestrickte 
Socken und unterschiedli-
che weihnachtliche Dekoar-
tikel. Natürlich waren auch 
Gaumenfreuden dabei, gro-
ßer Beliebtheit erfreuten 
sich auch dieses Jahr die Li-
köre, Brote, Marmeladen 
und Plätzchen. Wer nicht 
erst zu Hause im Genuss 
schwelgen wollte, konnte 
sich selbstverständlich bei 
den Hoetmarer Landfrauen 
mit Kaffee und Kuchen ver-
köstigen lassen oder im Au-
ßenbereich einen heißen 
Punsch und Bratwurst erste-
hen. 

Regen Andrang fand auch 
das Schätzspiel, in dem das 
Gesamtalter aller Hoetma-
rer Weihnachtswichtel erra-
ten werden musste. Die kor-
rekte Antwort war dabei 
1220 Lebensjahre, am nächs-
ten lag dabei Sabine Schulze 
Zurmussen aus Everswin-
kel, herzlichen Glück-
wunsch noch einmal an die-
ser Stelle! In der Tombola 
gab es wieder hübsche Deko-
artikel, Marmeladen und 
zahlreiche andere Dinge zu 
gewinnen. 

Unser Dank gilt allen Spen-
dern und Helfern, die gehol-
fen haben, den Adventsba-
sar möglich zu machen, ins-
besondere den Heimatfreun-
den dafür, uns die Räum-
lichkeiten der Stellmacherei 
zur Verfügung zu stellen 
und den Aufbau mitzuorga-
nisieren, den Organisatoren 
des Hüttenzaubers für die 

Hütte, in der der Punsch-
Ausschank stattfand, und 
den Landfrauen für Kaffee- 
und Kuchenverkauf. Dank 
all dieser Hilfe und vieler 
Besucher – nicht nur aus 
Hoetmar – waren wir in der 
Lage, insgesamt 5000 Euro 
zu spenden. Diese Spenden-
gelder gehen in diesem Jahr 
an den Schmetterlingshof in 
Warendorf, die Pusteblume, 

die HTTG sowie den AWO-
Kindergarten „Dorfzwerge“. 
Wir danken allen für die 
großartige Unterstützung zu 
diesem Erfolg! Wir freuen 
uns jetzt schon auf den 
Weihnachtsbasar 2024 und 
sammeln bereits viele neue 
Ideen, Sie können gespannt 
sein!
 

LE A HOLTRUP

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.00–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr

Die HTTG bedankt sich für die großzügige Spende bei den 
Hoetmarer Weihnachtswichteln.

Ihre 
Spende

hilft!
www.drk.de

Zusammenhalten.
Und vorsorgen!

Schweres Jahr für Landwirte

Die westfälischen Acker- 
und Futterbaubetriebe ha-
ben dieses Jahr ein starkes 
Auf und Ab bei der Wasser-
versorgung ihrer Kulturen 
sowie bei den Erntebedin-
gungen erlebt. Das hat Fol-
gen für die Erträge und die 
Qualitäten – teils in negati-
ver, teils in positiver Hin-
sicht. Während etwa das 
Getreide nach einem guten 
Start im Winter erst unter 

Trockenheit und später sehr 
unter Nässe litt, konnte Mais 
und Grünland von den ergie-
bigen Niederschlägen profi-
tieren. Wer seine Anbaupla-
nung je nach regionalen 
Möglichkeiten vielfältig ge-
staltete, konnte damit Ernte-
Risiken verringern.

Dank ihres frühen Ernteter-
mins konnte die Wintergers-
te im Juli vielfach noch plan-

mäßig und trocken einge-
fahren werden. Die folgende 
Regenperiode machte die 
ackerbaulichen Anstren-
gungen vieler Betriebe beim 
Getreide zunichte. Mit jedem 
Regentag, an dem die Mäh-
drescher nicht fahren konn-
ten, hat die Qualität von Wei-
zen und Triticale abgenom-
men. Zuletzt mussten Flä-
chen sogar ganz abgeschrie-
ben werden, hier war die 
Qualität so schlecht, dass es 
nicht einmal mehr für Tier-
futter reichte. Das Getreide 
lag wegen des vielen Regens 
so platt, das es vom Schneid-
werk nicht mehr in den Dre-
scher hineingezogen wer-
den konnte. Zudem wuchsen 
viele Flächen aus. Die Getrei-
dekörner auf den Halmen 
keimten noch in der Ähre.

Da kamen auch schon die 
nächsten Probleme auf. Die 
Flächen mussten für die 
nächste Kultur vorbereitet 
werden. Das viele Getreide, 
was nun auskeimte, er-
schwerte die Bodenbearbei-
tung, oft war der Griff zum 
Pflug die einzige Möglichkeit, 
um „reinen Tisch zu machen“.

Das Grünland erlebte 2023 
ein Allzeithoch, braucht es 

zur Bildung von 1 kg Tro-
ckenmasse ca. doppelt so 
viel Wasser wie Mais, wur-
den dieses Jahr Rekorderträ-
ge eingefahren. Leider ließ 
die Qualität vielerorts zu 
wünschen übrig. Die starken 
Regenfälle Ende April er-
schwerten die Bergung von 
Ackerfutter, so dass der erste 
Schnitt teilweise sehr spät 
und in unzureichender Qua-
lität eingefahren werden 
konnte. Zudem litt unter den 

feuchten Bedingungen auch 
die Befahrbarkeit der Grün-
landnarben.

Auch der Mais profitierte von 
den ergiebigen Regenfällen, 
konnte er doch überwiegend 
gute Kolben ausbilden, wo-
durch der Kolbenanteil ge-
messen an der Gesamtpflan-
ze mit bis zu 57 % dieses Jahr 
überdurchschnittlich war. 
Dadurch konnten MJ-Gehal-
te von bis zu 7,1 MJ/kg Tro-
ckenmasse generiert wer-
den. Die Ernte gestaltete sich 
sehr unterschiedlich: Konn-
te der wie oben beschriebene 
Silomais gut geerntet wer-
den, litt der Körnermais sehr 
unter dem regenreichen 
Herbst, so dass auch jetzt 
noch Schläge mit Restbestän-
den stehen, die noch nicht 
abgeerntet werden konnten.

OLE WIT TENBRINK
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macht den Charme des viel-
leicht kleinsten Weihnachts-
marktes Deutschlands, aus. 
Inzwischen ist auch die 
nächste Generation fest mit 
eingebunden, die das Orga-
nisationsteam tatkräftig un-
terstützt, denn der Hütten-
zauber soll auch in den 
nächsten Jahren weiterhin 
das Dorfleben bereichern.

Gegen 18.30 Uhr stand ein 
weiterer Höhepunkt des 
Abends bevor, denn der Niko-
laus (Nils Tertilt) und Knecht 
Ruprecht (Timo Brand) wur-
den von ungefähr 100 Kin-
dern, die schon ungeduldig 
warteten, stürmisch be-
grüßt. Die beiden kamen tra-
ditionell mit dem Feuerwehr-
auto vorgefahren und die 
Kinderaugen strahlten um 
die Wette. Musikalisch wur-
den sie von Renate Korten-

Am Freitag, dem 8. Dezem-
ber 2023, hat der Hüttenzau-
ber der Nachbarschaft „Am 
Park“ zum 22. Mal stattge-
funden. Seit dem Jahr 2000 
wird dieser jedes Jahr ehren-
amtlich organisiert, also ei-
gentlich schon zum 24. Mal, 
jedoch ist der Hüttenzauber 
in den Jahren 2020 und 2021 
coronabedingt ausgefallen.

Was wäre Hoetmar ohne den 
Hüttenzauber? Er ist aus 
dem Dorfleben nicht mehr 
wegzudenken, denn das 
ganze Dorf trifft sich hier, 
um sich zu unterhalten, 
Spaß zu haben und um die 
weihnachtliche Atmosphäre 
zu genießen. Die Nachbar-
schaft freut sich jedes Jahr 
über die große Besucheran-
zahl und ist dankbar für die 
vielen Spenden.

Beim ersten Hüttenzauber 
im Jahr 2000 ist man mit nur 
einem Glühweinstand ge-
startet. Mittlerweile gibt es 

drei Holzhütten, vor denen 
immer ein dichtes Gedränge 
herrscht, denn dort finden 
selbstgebackene Reibeplätz-
chen mit Apfelmus und 
Pumpernickel, Bratwürst-
chen vom Holzkohlegrill, 
heißer Glühwein, Kinder-
punch und Kakao sowie 
warme Laugenstangen ei-
nen reißenden Absatz. Dies 

jann, die auf ihrer Gitarre 
spielte und mit den Kindern 
„Nikolaus komm in unser 
Haus …“ sang, empfangen.

„Ich bin einfach froh, dass 
ich wieder hier in Hoetmar 
sein darf“, begann der Niko-
laus und fragte, ob die Kin-
der ihm etwas mitgebracht 
hätten. Und tatsächlich wa-

ren mehrere Kinder mutig 
und haben vor dem Nikolaus 
ihre Gedichte vorgetragen, 
was mit viel Applaus belohnt 
wurde. Danach sang Renate 
Kortenjann weitere Niko-
laus- und Weihnachtslieder 
mit den Kindern. „Knecht 
Ruprecht, die Rute brauchen 
wir hier heute bei so vielen 
lieben Kindern nicht“, be-
tonte der Nikolaus und be-
lohnte alle Kinder mit einer 
Tüte voll Süßigkeiten.

Schon 14 Jahren trifft sich 
die Nachbarschaft rund um 
Dorfkamps Garten (Aus-
trups Garten im Eck von Wa-
genfeldstraße, Ahlener Stra-
ße, Gerhart-Hauptmann-
Straße), um im Herbst einen 
stattlichen Erntekranz zu 
binden. Bei Reibekuchen 
und Apfelmus sind dies im-
mer tolle Nachbarschafts-
feste. In diesem Jahr kam 
nun die Idee auf, den schö-
nen Fahnenmast auch zu 
Advent zu schmücken. Bis-
her hatte sich die Nachbar-
schaft stets am Samstag vor 
dem vierten Advent bei Aus-
trup zu Glühwein und Spe-
kulatius getroffen. Diese 
Tradition – vor Jahren von 

Änne Austrup ins Leben ge-
rufen - sollte nun auf alle 
vier Adventssamstage aus-
geweitet werden. Der Ernte-
kranz wurde herabgelassen 
und zu einem wunderschö-
nen Adventskranz gebun-
den. Marcus Ohlmeier orga-
nisierte die elektrische Be-
leuchtung und so konnte 
nun zum ersten Mal an je-
dem Adventssamstag eine 
weitere Adventskerze ent-
zündet werden, die weithin 
sichtbar ist. Und am vierten 
Adventssamstag wurden 
dann wieder in alter Traditi-
on bei Glühwein und Kekse 
Weihnachtslieder gesungen.

DIRK VENNS

Die Nachbarschaft „Am Park“ organisiert den Hüttenzauber.

Advent in Dorfkamps Garten

„Das ganze Dorf ist beim Hüttenzauber auf den Beinen“ Im Anschluss gingen der Ni-
kolaus und der Knecht Rup-
recht in die Menschenmenge 
beim Hüttenzauber und 
machten sich ein Bild von 
dem bunten Treiben. Mit 
den Worten: „Ich wünsche 
euch allen ein frohes und ge-

segnetes Weihnachtsfest“ 
verabschiedete sich der Ni-
kolaus.

Schon bei der Geburtsstunde 
des Hüttenzaubers im Jahr 
2000 war klar, dass der je-
weilige Erlös für einen guten 

Zweck gespendet und da-
durch auch die Dorfgemein-
schaft gefördert werden soll-
te. Dieses Mal geht der Erlös 
an die Spielgruppe „Puste-
blume“, die in den Räumlich-
keiten der ehemaligen Stell-
macherei untergebracht ist.

Das Organisationsteam 
bedankt sich bei den 
vielen Besuchern und 
Spendern und wünscht 
allen ein frohes und ge-
sundes neues Jahr 2024.

ALFONS KRUMM ACHER

Tannenbaumaktion 
der KLJB Hoetmar
Am Samstag, dem 13. Januar 2024, 
findet ab 9.00 Uhr die diesjährige 
Tannenbaumaktion der Landju­
gend Hoetmar statt. Dazu bitten 
wir Sie, die Tannenbäume vor die 
Haustür bzw. an den Straßenrand 
zu legen. Über eine kleine Spende 
für das Einsammeln und Entsor­
gen der Tannenbäume würde sich 
die Landjugend freuen.

KURZINFO

Landhandel Gersmann
Ahlener Straße 18
48231 Warendorf - Hoetmar
Tel.  0 25 85 / 465
Fax  0 25 85 / 885
gersmann-kg@web.de
www.landhandel-gersmann.de

Pflanzenschutz · Saatgut · Getreide · Düngemittel · Futtermittel · Backmehle
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Der neue Bürgerbus ist da! „Hellsehen statt schwarzmalen“
Wortgottesdienste in Hoetmar und Freckenhorst

„Im ersten Quartal wird 
dann das Fahrzeug auch 
noch offiziell übergeben im 
Rahmen einer kleinen Feier-
stunde“, kündigte der erste 
Vorsitzende Paul Schwien-

Ende November erreichte 
eine freudige Nachricht den 
Bürgerbusverein Hoetmar: 
Pünktlich in der KW 47 sollte 
das neue Bürgerbusfahr-
zeug ausgeliefert werden. 
Und tatsächlich ist am Mon-
tag, dem 25. November 2023 
der neue Sprinter Mercedes 
durch die Firma Fahrzeug-
bau Weida nach Beckum 
zum Betriebshof der RVM 
überführt worden. 

Freudig übernahm die Mit-
arbeiterin der RVM, Frau 
Katja Eckmann, zuständig 
für die Koordination der 
Bürgerbusse zusammen mit 
einer Abordnung des Bür-
gerbusvorstandes Hoetmar 
das Fahrzeug in Empfang. 
Alle Details des neuen Fahr-
zeuges wurden durch den 
Mitarbeiter erklärt und auch 
eine Probefahrt konnte un-
ternommen werden. Paul 
Dollmann vom Vorstand 
merkte an: „Endlich eine sta-

horst an und freut sich schon 
jetzt darauf, das dann dritte 
Fahrzeug des Vereins in Be-
trieb nehmen zu können.

PAUL SCHWIENHORS T

bile Einstiegstür, die eine 
lange Lebensdauer ver-
spricht.“ Beim dem alten 
Fahrzeug gab es immer wie-
der Probleme mit der Ein-
stiegstür und auch aktuell 
kann das alte Fahrzeug aus 
diesem Grunde nicht einge-
setzt werden.

„Wir wollen so schnell wie 
möglich das neue Fahrzeug 
auf die Straße bringen“, er-
läuterte Theo Vogel-Hanhoff 
als Fahrdienstleiter. „Auch 
wenn nicht sofort Werbung 
auf dem Bus ist. Das alte 
Fahrzeug können wir unse-
ren ehrenamtlichen Fahre-
rinnen und Fahrern nicht 
mehr zumuten.“
 
In der ersten Januarwoche  
werden die Fahrerinnen 
und Fahrer eingewiesen. 
Am Montag, dem 8. Januar 
2024, soll das Fahrzeug dann 
erstmalig fahren.

  Nachbarschafts-Helfer.
Was immer Sie vorhaben: Wir sind an Ihrer Seite.

Nölker & Berning
Dreesstraße 2, 48231 Warendorf-Freckenhorst
Tel. 02581 5168
Dechant-Wessing-Straße 16, 48231 Warendof-Hoetmar
Tel. 02585 424
noelker-berning@provinzial.de
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Jeder weiß, wie schnell die 
Zeit vergeht, und deshalb 
gibt es bereits jetzt – zum Jah-
resbeginn – den Hinweis auf 
einen Juni-Termin! 

Am Sonntag, dem 23. Juni 
2024, wird es rund um Hoet-
mars St.-Lambertus-Kirche 
wieder ein Gemeindefest ge-
ben, zu dem alle Bürgerin-
nen und Bürger Hoetmars 
und natürlich auch Gäste 
schon jetzt ganz herzlich ein-
geladen werden. 

Veranstalter des Festes ist 
der Gemeindeausschuss, 

In dieser dunklen Jahreszeit 
tut Licht uns allen gut. Aus 

dem die Pflege des Miteinan-
ders und der Gemeinschaft 
ein besonderes Anliegen ist. 
Es geht also nicht darum, ei-
nen möglichst hohen Erlös zu 
erzielen, sondern sich zu 
treffen, sich kennenzuler-
nen und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Dabei 
dürfen natürlich Getränke- 
und Imbissstand und eine 
Cafeteria nicht fehlen, aber 
auch weitere Stände zur Un-
terhaltung für Spiel, Spaß 
und Spannung sind extrem 
wichtig, damit dies ein at-
traktives Fest für Jung und 
Alt wird. Deshalb werden 

diesem Anlass gibt es in der 
Pfarrei St. Bonifatius und St. 

Gemeindefest im Juni – Vereine werden gebeten,  
sich zu beteiligen

nicht nur die kirchlichen 
Vereine, sondern alle Hoet-
marer Vereine eingeladen, 
beim Gemeindefest mitzu-
machen und die nächsten 
Wochen für die Planungen 
und Vorbereitungen zu nut-
zen.

Möglichst bis Ostern (31. 
März 2024) sollten sich die 
Vereine, die beim Gemeinde-
fest teilnehmen wollen, bei 
Martin Bütfering gemeldet 
haben und ihr geplantes Pro-
gramm mitteilen. Natürlich 
steht dieser auch für Fragen 
zur Verfügung. Weitere Ein-

Lambertus am Samstag, 20. 
Januar, und Sonntag, 21. Ja-
nuar, zwei Wortgottesdiens-
te zum Thema „Licht“ mit 
dem Motto „Hellsehen statt 
schwarzmalen“. In diesen 
Gottesdiensten unter der Lei-
tung von Hedwig Wiesen-
dahl werfen Beate Osthues 
und Susanne Drees einen 
Blick in die Anliegenbücher, 
die seit 2021 in den Kirchen 
und in der Kapelle Budden-
baum ausliegen. 

zelheiten zum Gemeindefest 
werden rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Kontakt: Martin Bütfering
Telefon 0171-600 52 20
E-Mail: biohof-buetfering@ 
t-online.de

HEINER RUTHM A NN

Seit die Kirchen in der Coro-
na-Krise geschlossen waren, 
gab es mit den Büchern das 
Angebot, Anliegen und Sor-
gen, Lichtblicke und Gedan-
ken in das Buch einzutragen. 
Gemeinsam schauen wir im 
Gottesdienst in die Bücher: 
Was steht drin? Wofür nut-
zen Menschen dieses Buch? 
Wozu soll das überhaupt gut 
sein?

SUS A NNE DREES

Herzliche Einladung 
zu den Wortgottesdiensten:  

Samstag, 20.01.um 17.00 Uhr in St. Bonifatius 

Sonntag, 21.01., um 9.00 Uhr in St. Lambertus

www.duepmann-alu.de

PROFILE MIT SYSTEM
35 JAHRE

ALUMINIUM- UND GLASKONSTRUKTIONEN  |  Düpmann Aluminium-Systeme GmbH  |  Holtrup 46  |  48231 Warendorf-Hoetmar
Tel 0 2585 . 9303-0  |  Fax 0 2585 . 9303-11  |  info@duepmann-alu.de
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Auch in diesem Jahr wurden 
wieder 210 Weihnachtspa-
kete für die Kinder in den 
Waisenhäusern von Tulcea 
in Rumänien gepackt.  Recht-
zeitig zu Weihnachten ha-
ben  sie ihre Ziele in Tulcea 
erreicht. Die Weihnachtspa-
kete wurden von den Mit-
gliedern des Vorstandes mit 
ihren Frauen und von den 
Damen der Fußballmann-
schaft des SuS gepackt. Hu-
bert Gersmann und Rein-
hard Kottlarz von Enniger 
HILFT Kindern haben wie 
gewohnt die Paletten ge-
packt. Unterstützt wurden 
sie dabei tatkräftig von Mats 
Wieler. Auch die sichere 
Transportverpackung für 
den LKW-Versand stellen 
wie immer Hubert Gers-
mann und Reinhard Kott-
larz sicher. 

Schon seit Jahren schickt der 
Verein Enniger HILFT Kin-

dern in jedem Jahr, in dem 
kein Hilfstransport stattfin-
det, zu Weihnachten für je-
des Kind in den Kinderhei-
men von Tulcea ein Weih-
nachtspaket. In jedem Paket 
sind Hygieneartikel, ein Ku-
scheltier und natürlich Sü-

Weitere erfolgreiche Aktion von „Enniger HILFT Kindern“ 

ßigkeiten sowie ein herzli-
cher Weihnachtsgruß aus 
Enniger in rumänischer 
Sprache. 

Ein herzlicher Dank für die 
tolle Unterstützung gilt allen 
Beteiligten, vor allem aber 

auch Cathrin und Andreas 
Spitthöver vom Restaurant 
Lindenhof in Enniger, die 
wieder ihren beheizten Fest-
saal kostenlos zur Verfügung 
stellten.

CHRIS TI A N WES TK Ä MPER

41 Jahre

MO
Martin Osthues ∙ Hovestr. 20 ∙ 48351 Everswinkel  
Tel. 0 25 82 / 6 54 00 · m.osthues@mastersmo.de

Ihr Nivona-Fachhändler vor Ort!

Mo.–Fr. 11.00–13.00 | 15.00–19.00 Uhr 
Sa. 10.30–13.00 Uhr

Stimme gezielt trainieren

Laternenfest der Pusteblume

Nach dem zweiten sehr er-
folgreichen Sommersingen 
an der deutschen Eiche bei 
Marion und Thomas Witte 
lädt das Organisationsteam 
des Gesangsvereins „Zur 
deutschen Eiche“ zum tradi-
tionellen Wintersingen in 
die Gaststätte Hermann 
Northoff ein.

Das besondere Highlight in 
diesem Jahr ist die neue Aus-
gabe des legändären Lieder-
buches. Die Exemplare sind 
rar gesät – dabei sein lohnt 
sich. Es wurde frischer Wind 
in das Inhaltsverzeichnis ge-
bracht. Es gilt wie immer: 
vorbeikommen, singen, ge-

nießen! Am Samstag nach 
„Hahn in Ruh“, dem 20. Janu-
ar, um 20.00 Uhr in der Gast-
stätte Hermann Northoff.

OLE WIT TENBRINK

Traditionell fand auch in 
diesem Jahr wieder ein stim-
mungsvolles Laternenfest 
der Pusteblumenkinder auf 
dem Gelände der alten Stell-
macherei statt. 

Während Renate Kortenjann 
auf der Gitarre viele Lieder 
spielte und die Kinder ge-
meinsam mit ihren Eltern 
und Großeltern sangen, er-
leuchteten die selbst gebas-
telten Grüffelo-Laternen in 

der Dunkelheit. Als Petra 
Herweg mit einem Bollerwa-
gen um die Ecke bog, auf dem 
ein geschmückter „Laternen-
baum“ zu bewundern war, 
staunten die Kinder sehr. 

Gemütlich haben die Famili-
en gemeinsam mit den Erzie-
herinnen den Abend bei ei-
ner Wurst vom Grill ausklin-
gen lassen.

RITA ALTHOE TM A R

Ihre 
Spende

hilft!
www.drk.de

Zusammenhalten.
Und vorsorgen!

Die Helferinnen und Helfer nach dem Verpacken der Weihnachtspakete.



10 11

Wir in Hoetmar
aktuellaktuell Wir in Hoetmar

aktuellaktuell

Raiffeisenstraße 33

48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 02585 - 423

www.schlieper.go1a.de

1a autoservice Thomas Schlieper1a autoservice Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33
48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 - 4 23
www.schlieper.go1a.de

Zwergenzeugs & Firlefanz 
spendet für den guten Zweck

Male Dein eigenes Kunstwerk

Die Mühe hat sich gelohnt – 
nach dem erfolgreichen 
zweiten „Zwergenzeugs & 
Firlefanz“ konnte ein Teil der 
Erlöse für den guten Zweck 
im Dorf gespendet werden. 

Zum einen freut sich die Kita 
St. Lambertus über eine 
Spende in Höhe von 300 Euro. 
Anne Peter hat diese gerne 
zusammen mit Ihren Kolle-
ginnen und zahlreichen Kin-
dern der Kita entgegenge-
nommen. Zum anderen 
kommt dem Angebot der  
E-LA-MO rund um Anni Ost-

hues eine Spende in Höhe von 
100 Euro zugute. 

Das Orga-Team freut sich 
über Zuwachs – das Team 
wurde um Kathrin Löck-
mann erweitert. Für den 
nächsten „Zwergenzeugs & 
Firlefanz“ steckt das Orga-
Team bereits in den Vorbe-
reitungen. Dieser findet am 
Samstag, dem 24. Februar 
2024, in der Aula der Grund-
schule von 9.30 bis 11.30 Uhr 
statt.

K ATHRIN OS THUES

Die in Hoetmar ansässige 
Künstlerin Christel Bax-
mann bietet ab Dienstag, 
dem 20. Februar 2024, einen 
Malkursus an. Der Kursus 
richtet sich an alle, die ihre 
Kreativität auf dem Gebiet  
der Acrylmalerei weiterent-
wickeln und ausbauen 
möchten – an Anfänger und 
an diejenigen, die schon Er-
fahrungen gesammelt ha-
ben, an Jugendliche und Se-
nioren.

In diesem Kursus vermittelt 
Christel Baxmann alles zum 
Thema „Malen mit Acryl“ – 

angefangen bei den Maltech-
niken bis hin zu Tipps und 
auch Bildern zum Nachma-
len. Der Kursus findet in ei-
nem dafür bestens geeigne-
ten Raum im Leutehaus an 
der Ahlener Straße statt. Er 
läuft über insgesamt sechs 
Wochen, immer dienstags 
mit jeweils drei Stunden – 
von 15.00 bis 18.00 Uhr oder 
von 17.00 bis 20.00 Uhr. Die 
Kosten betragen 54 Euro.

Bei allen Fragen rund um 
den Kursus steht Christel 

Baxmann gerne zur Verfü-
gung unter 0 25 85 / 94 04 60.

M A RI A NNE ERDELY I · A K KULTUR

Briefkasten- 
Leerung

Montag – Samstag

8.30 Uhr
Ahlener Straße /Ecke 

Dechant-Wessing-Straße

SICHER DIR 1000 EUR!
DIE FIRMA EIKEL SUCHT 
VERSTÄRKUNG IN EVERSWINKEL.

Jeder von uns hat in der heutigen Zeit doch 
Freunde, Bekannte oder Familienangehörige 
die einen neuen, interessanten Job suchen. 
Das ist Deine Chance: Wenn Du den Kontakt 
zu uns vermittelst, und ein dauerhafter Ver-
trag zu Stande kommt, erhältst Du 1000 EUR
als Belohnung in Bar. Und Dein Freund oder 
Bekannter bekommt einen tollen Arbeitsplatz. 
Mehr siehe QR Code. 

Bewerben Sie sich jetzt bei uns: 
gmbh@eikel.de 
www.eikel.de/jobs

Wir freuen uns auf Sie!(w/m/d) 
Elektriker/-in I Badgestalter/-in I Anlagenmechaniker/in SHK

Grothues 31 · 48351 Everswinkel · Telefon 0 25 82 / 10 72 · www.eikel.de

 0 25 85 / 94 06 65

Öffnungszeiten
Di.–Do. 11.00 – 21.30 Uhr

Fr. + Sa. 11.00 – 22.00 Uhr
So. + Feiertage 13.00 – 22.00 Uhr

– Montag Ruhetag –
Dechant-Wessing-Straße 30

Warendorf-Hoetmar

MITTAGSANGEBOTE

ANGEBOT 1

ANGEBOT 3

ANGEBOT 2

Di.– Do., 11.00–14.30 Uhr

jede große Pizza (28 cm), 
jeder große Salat oder 
jedes Nudelgericht

kl. Portion Gyros mit Metaxa-
Sauce oder Sauce Hollandaise, 
mit Käse überbacken, 
Pommes

Taxi-Teller

nur 7,00 €

nur 7,50 €

nur 8,00 €

Zwergenzeugs
und

Firlefanz

D E R K I N D E R BA S A R I N H O E TM A R:

Samstag, 24.02.2024
9.30 - 11.30 Uhr

Aula der Grundschule

Wann und wo?

P O W E R E D B Y K F D S T.  L A M B E R T U S H O E TM A R

Edition: 
Frühling & 
Sommer

Für weitere Infos schreibt eine Mail an  
zwergenzeugs-hoetmar@web.de

und folgt uns auf Instagram.

Neu über die kostenlose App:

Kleidung & Co. verkaufen?

Und hier geht‘s
zur Registrierung

für den Basar:

Einfach Verkaufen
über basarlino –
so geht‘s:

Macht mit oder 
Kommt vorbei!

Kaffee, Waffeln & Spielplatz gibt‘s auch.

Blutspende im Februar
Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf

am Dienstag, 9. Januar 2024,  
9.00 bis 12.30 Uhr (kein Termin erforderlich)

am Donnerstag, 11. Januar 2024,  
und Freitag, 12. Januar 2024, 

jeweils 15.30 bis 20.00 Uhr 

im Gymnasium Laurentianum  
(Geb. 2, ehem. AWG), Von-Ketteler-Straße 44.

BITTE TERMIN  

RESERVIEREN!

Düt un Dat up platt!
Der Arbeitskreis „Kultur“ der Dorfwerkstatt wünscht ein frohes neu­
es Jahr und weist auf die nächsten „Plattdeutschen Abende“ im Leu­
tehaus hin. Alle, die diese Sprache lieben, sind wie immer herzlich 
eingeladen, jeden dritten Montag im Monat, um 19.00 Uhr ins Leute­
haus zu kommen. 
Nur für das erste Treffen 2024 ist eine Anmeldung erforderlich,  
diese ist noch bis zum 11. Januar möglich:

15. Januar 2024, um 19.00 Uhr 
mit Wurstebrotessen im Pfarrheim. 

Anmeldung bis 11. Januar bei Adelheid Herweg, Tel. 0 25 85 / 75 11

19. Februar  ·  18. März  ·  15. April
– Pfingst- und Sommerpause –

16. September  ·  21. Oktober  ·  18. November 
16. Dezember

TERMINE ÖFFNUNGSZEITEN
sonntags	 9.45 – 11.45 Uhr
dienstags	 16.00 – 17.00 Uhr

Pfarrheim Hellstraße 3
48231 Warendorf-Hoetmar
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Gerade wenn es draußen 
lange dunkel ist, möchte 
man zu Hause umsorgt sein.
Holen Sie sich 2024 eine hel-
fende Hand ins Haus, nutzen 
Sie die Möglichkeit der Ent-

lastung für Angehörige und 
nutzen Sie die neuen, finan-
ziellen Vorteile.

Das Team der Betreuung 24 
vermittelt seit über 10 Jahren 
zuverlässige Mitarbeiter aus 

der Ost EU zu fairen Arbeits-
bedingungen für die Mitar-
beiter und bezahlbaren Kon-
ditionen für die Familien.

Das Betreuungsmodell bein-
haltet, dass eine Betreuungs-
kraft bei den Senioren-
wohnt, um bedarfsgerecht 
unterstützen zu können: 
Unterstützung bei der Haus-
wirtschaft und die Beglei-
tung im Alltag (Einkäufe, 
Arztbesuche, Wäsche ma-
chen, Hilfe bei der Grund-
pflege etc.) stehen dabei im 
Mittelpunkt. 

Die Mitarbeiter zeichnet aus, 
dass sie oftmals als vertrau-
te Stammbetreuungskräfte 
im Einsatz sind.

Das Pflegegeld wird ab dem 
01.01.2024 um 5 % erhöht: So 
kann z. B. bei einem Pflege-
grad III das Pflegegeld von 

572,00 Euro sowie über 
200,00 Euro im Rahmen von 
extra Leistungen von der 
Pflegekasse für die Refinan-
zierung genutzt werden; 
steuerliche Vorteile sind 
ebenso möglich.

NEU: Aufgrund besonderer 
Qualifizierung der Betreu-
ung 24 können zusätzlich 
125,00 Euro pro Monat di-
rekt mit der Pflegekasse ab-
rechnet werden. Das Team 
berät Sie gerne, inwieweit 

Sie alle Erstattungsmöglich-
keiten der Pflegekasse aus-
schöpfen können. Ebenfalls 
gehören ein telefonischer 
Ansprechpartner sowie eine 
examinierte Altenpflegerin 
für Qualitätsbesuche vor Ort 
während der gesamten Be-
treuung dazu. 

Eine kostenlose und unver-
bindliche Erstberatung und 
ein Kennenlernen bei Ihnen 
zu Hause sind selbstver-
ständlich.

Senioren aufgepasst: Erhöhte Zuschüsse 2024  
von der Pflegekasse sichern

Und sie fanden eine Herberge
Teilnehmende schließen Vorbereitungskurs bei der Hospizbewegung ab

Am Mittwoch vor dem 1. Ad-
vent wurde der Abschluss 
des Aufbaukurses für ehren-
amtliche Sterbebegleitung 
bei der Hospizbewegung im 
Kreis Warendorf gefeiert. 
Der Kurs markiert nicht nur 
das Ende einer intensiven 
Schulungsphase, sondern 
den Beginn eines neuen Ka-
pitels für neun Menschen, 
die sich dem einfühlsamen 
Begleiten schwerkranker 
Mitmenschen widmen.

Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aus dem gesam-
ten Kreisgebiet haben nicht 
nur die Möglichkeiten des 
ehrenamtlichen Engage-
ments in der Hospizbewe-
gung kennengelernt, son-
dern sich auch mit dem Um-
gang mit Sterbenden und ih-
ren Zugehörigen beschäftigt. 
Unter der Anleitung von eh-
renamtlichen und berufli-

chen Mitarbeitern wurden 
verschiedene Aspekte der 
Sterbebegleitung beleuch-
tet – von sensibler Kommuni-
kation bis hin zur Unterstüt-
zung in der Begegnung mit 
trauernden Menschen. Der 
Vorsitzende Norbert Wester-
hoff würdigte die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
als eine wertvolle Bereiche-
rung für die Gesellschaft.

Während die festliche Zeit 
näher rückte, erinnerte die-
ser Kursabschluss daran, 
dass Mitmenschlichkeit und 
Unterstützung in herausfor-
dernden Momenten ein wah-
res Geschenk sind. Die Teil-
nehmenden haben nicht nur 
eine Vorbereitung abge-
schlossen, sondern auch ei-
nen Weg zu einem tieferen 
Verständnis von Mensch-
lichkeit und Solidarität ge-
funden – ein Geschenk, das 

gerade in der Weihnachtszeit 
besonders leuchtete.

Für alle Bürgerinnen und 
Bürger aus dem Kreis Wa-
rendorf, die Interesse haben, 
in eine Auseinandersetzung 
mit Herausforderungen von 
sterbenden Menschen und 
Menschen in der Zeit der 
Trauer zu gehen, beginnt ein 

neuer Einführungskurs am 
Mittwochabend, 10. Januar 
2024, in Oelde. Nähere Infor-
mationen und (auch kurz-
fristige) Anmeldung im Hos-
pizzentrum unter Telefon 
0 23 82 / 88 90 90 oder im Inter-
net unter 
www.hospizbewegung-waf.de

MILEN A IVENS

Auf dem Bild von links: Jürgen Haase, Norbert Westerhoff 
(Vorsitzender der Hospizbewegung), Bettina Wiegard,  
Conny Kingma, Claudia Hammel, Marion Stentrup,  
Delia Döch, Frank Vieten, Regina Breitenbach, Maria Weller.

BETREUUNG 24
... daheim nicht allein

LIEBE & ZUVERLÄSSIGE 24H BETREUUNG
& STUNDENWEISE ALLTAGSHILFE.

Wir beraten Sie gerne: 0 25 87 900 91 00
Neumarkt 4  |  59320 Ennigerloh  |  www.betreuung24-senioren.de

Wir reichen Ihnen die Hand!

Rückenfitness: Tu’s für Dich
Mittwoch, 10.01., 1. Gruppe: 8.00–9.00 Uhr, Ort: Pfarrheim,	
 2. Gruppe:  9.00–10.00 Uhr, Leitung: Andrea Ruch,  
10x/340,- €, Nichtmitglieder zahlen 55,- € 
Hatha Yoga
Do., 11.01., 8.30–10.00 Uhr, Leitung: Elisabeth Burlage,  
Ort: Pfarrheim,10x/90,- €, Nichtmitglieder zahlen 105,- € 
Eltern-Kind-Gruppe
Montag, 15.01., 9.15–10.45 Uhr, Kindesalter: 1–3 Jahre, 
Leitung: Christina Schmüdderrich, Ort: Pfarrheim,  
8x/48,- €, Nichtmitglieder zahlen 60,00 € 
E-LA-MO (findet jede Woche statt)
Dienstag, 16.01., 9.00–12.00 Uhr. Der Entlastungsmorgen für 
Mütter findet an jedem Dienstag im Pfarrheim statt (außer 

Ferienzeiten). Betreuungsgebühr: 2 € pro Stunde/ 
Nichtmitglieder: 3 € pro Stunde, Leitung: Anni Osthues  
sowie eine weitere Betreuerin, Anmeldungen vor dem 15.01. 
bitte telefonisch bei Anni Osthues, Tel. 0 25 85 / 12 30 
Winterwanderung
Freitag, 19.01., 14.00 Uhr, mit anschließendem Imbiss.  
Treffpunkt am Kirchplatz, Anmeldung bis zum 13.01. per 
E-Mail oder bei Averbeck.
Friedensgebete der Region Warendorf
Dienstag, 30.01., 15.00 Uhr, St.-Johannes-Kapelle, Telgte,
Veranstalter kfd-Region Warendorf
Anmeldungen für die Kurse bei Annette Höne.  
Neu: Anmeldungen  
im Geschäft Averbeck  
oder per Mail unter  
anmeldung@ 
kfd-hoetmar.de

Aktuelle Infos der kfd Hoetmar
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„Letzter Akt“ zu „50 Jahre HTTG“
50 Jahre Hoetmarer Tanz- und Theatergruppe – Historie IV
Liebe Leser und Leserinnen, 
der letzte Bericht der 50-jähri-
gen Geschichte der HTTG liegt 
nun vor Ihnen, der Countdown 
zu unseren Aufführungen läuft. 
In wenigen Tagen werden wir 
wieder auf der Bühne stehen 
und Ihnen ein buntes, vielseiti-
ges Programm präsentieren.

Die letzte Phase des Übens war 
für uns nicht einfach: Durch 
den unfassbaren Tod von Jutta 
Schulze Selting – eine große 
Stütze der gesamten Gruppe –
konnten wir nur langsam wie-
der unsere Aktivität aufneh-
men. Aber es geht weiter, so ist 
das Leben: C‘ést la vie – unser 
Motto des letzten Jahres, wie 
wahr …

Vorab möchten wir nun einmal 
herzlich Danke sagen: Unseren 
fleißigen Schreiberinnen, die 

ihre Eindrücke aus der Zeit der 
HTTG so liebevoll und lebhaft 
geschildert haben. Danke an 
Maria Stauvermann, unsere 
rasende Reporterin für die tol-
len Interviews. Danke an Mecki 
Volmer, die die tollen Bilder he-
rausgesucht hat und dabei im-
mer irgendwie „hängen“ geblie-
ben ist. Danke an Dorothea 
Seifert, die alle Bilder und Texte 
so pünktlich an Susanne Tholen 
geschickt hat und auch die 
Kommunikation mit Susanne 
geführt hat. Und da sind wir 
schon bei der wichtigsten Per-
son: Ein dickes liebevolles Dan-
keschön geht an Susanne Tho-
len. Susanne hat es uns erst er-
möglicht, diese Serie zu veröf-
fentlichen. Danke, dass wir 
über vier Monate in der „Wir in 
Hoetmar“ unsere Visionen ver-
wirklichen durften. Susanne 
hat uns viel Platz eingeräumt, 

was nicht immer so einfach war 
bei unseren besonderen Wün-
schen. Wir finden, sie hat das 
großartig gemacht und uns 
durch ihr Layout eine unver-
gessliche Erinnerung geschaf-
fen.

Gleichzeitig geht es dann auch 
in die weitere Zukunft der 
HTTG. Vieles hat sich geändert: 
das moderne Zeitalter der Kom-
munikation, die Technik, die 
Anschauung mancher Dinge in 
unserer Gesellschaft.

Vieles mussten wir auch än-
dern bzw. annehmen. Seit zwei 
Jahren spielen wir nun im 
Eventgasthof Bütfering-Stroh-
bücker. Der gleiche Raum, je-
doch ein neuer Gastwirt. Nach 
anfänglichen Unsicherheiten 
können wir jedoch sagen, dass 
wir uns sehr gut aufgehoben 
fühlen, die Zusammenarbeit ist 
herzlich und auf Augenhöhe. 
Wir hoffen, dass dies noch viele 
Jahre so weitergehen kann.

Auch die Aufgaben in der HTTG 
sind sehr vielfältig geworden. 
Wir möchten dem Anspruch 
unseres geschätzten Publikums 
sehr gerne nachkommen, inno-
vativ bleiben und gleichzeitig 
aber auch Beruf und Familie 
unter einen Hut bekommen. 
Das können ein oder zwei Per-

sonen nicht mehr allein bewäl-
tigen, daher haben wir seid ei-
nem Jahr Arbeitsgruppen gebil-
det, die sich um verschiedene 
Aufgaben innerhalb der Gruppe 
kümmern. Da haben wir zum 
Beispiel die Gruppe Orga/Fi-
nanzen, die Gruppe Programm-
gestaltung, die Gruppe Bühnen-
deko/Kreativ, die Gruppe Öf-
fentlichkeitsarbeit, die Gruppe 
Kostüme und Texte.

Man sieht, viele kleine Rädchen 
drehen ein großes Rad. Dreißig 
motivierte Frauen haben die 
Vision, etwas Großartiges auf 
die Bühne zu bringen. Dafür 
stehen wir, jedes Jahr, zur Kar-
nevalszeit.

Wir bedanken uns für Ihr Inte-
resse an unseren Berichten und 
freuen uns nun, mit ganz vielen 
unser Jubiläum zu feiern: Mit 
guter Laune und einer großen 
Portion Humor und Freude.

„Cinema Paradiso“ erwartet 
Sie im Namen der gesamten 
HTTG

Ihre Ute Schlichtmann

H	 Herz und Humor 
T	 Team und Talente
T	 Tolle und Turbulente
G	 Grandiose und Großartige  
	 Gemeinschaft

2011 von Ute Schlichtmann ge-
fragt – nach langem Überlegen 
=> 2012 Premiere auf der HTTG-
Bühne als Professor Dumbledo-
re/Magic Moments.

Meine schönste Rolle Einzug: 
	 Professor Dumbledore
Meine schönste Rolle Auszug: 
	 Cindy aus Marzahn
Anspruchvollste Rolle: 
	� Jans und Libbeth  

(plattdeutsche Goldhochzeit)
Alle Einzüge:  
	 Gänsehautmomente!
2er/3er Sketche oder  
Spaßeinlagen:  
	� Papa tanzt Mambo, Reit-

schule „gut sitz“, Howie-Rap, 
Becher-Rap, Beruferaten

HTTG bedeutet für mich: 	
	 – �Spaß haben auf und hinter 

der Bühne

Nun beginnt erneut die Zeit für 
Theaterproben, das bedeutet 
wieder: ein fester Termin mehr 
in der Woche, zu dem man sich 
aufraffen muss.

Ute, du hast mich damals ge-
fragt, ob ich nicht mitmachen 
möchte. Da habe ich zum Glück 
„Ja“ gesagt! Das erste Jahr war 
am spannendsten, ich habe ei-
gentlich alles gern gemacht, bis 
auf den „kurzen“ 😊 Sketch als 
Chantalle, aber auch das hat gut 
geklappt – und im Nachhinein 
war es ja doch ganz lustig. Jeder 
einzelne Tanz war etwas Beson-
deres!!!

Ihr seid echt eine super Truppe, 
es macht mir immer wieder 
Spaß mit euch.

	 –  �Gemeinschaft – Jung & Alt,  
neue Leute & erfahrene 
Leute

	 – �1 Woche „Einzug“  
bei Bütfering

	 – Verkleidung/tolle Kostüme
	 – �Lampenfieber, tolles Motto, 

Bild, Orden, Douche & Brut 
(Sekt)

	 – „Mit steifem Arm …“

Wenn wir uns aber erstmals im 
Pfarrheim treffen, macht das 
Üben unglaublich viel Spaß und 
wir haben immer viel zu lachen. 
Nach den vielen Proben kom-

Ina Meier

Beate Jasper-Peter

Christiane Eickhoff

Fachapotheker für Klinische Pharmazie · Apotheker für Naturheilkunde und Homöopathie 
Apotheker für Geriatrische Pharmazie   

Stifts-Apotheke
Freckenhorst

Ralf Eversmeyer

Wir liefern Ihre bestellten Arzneimittel und  
Gesundheitsprodukte kostenfrei nach Hoetmar – 
– immer dienstags + donnerstags gegen 18 Uhr *.

Industriestraße 6a · 48231 Warendorf-Freckenhorst 
Telefon 0 25 81/47 77 Free Fax 0800 000 6367
www.stiftsapotheke-freckenhorst.de

* Eilige, nicht vorrätige Arzneimittel werden von uns bestellt und kurzfristig ausgeliefert.

Öffnungszeiten: 

Mo. – Fr. 8.00 Uhr – 18.30 Uhr   

Sa. 8.30 Uhr – 13.00 Uhr

Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 4 09

Elisabeth Grundkötter

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch 8.30 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 8.30 – 15.00 Uhr 
Freitag 8.30 – 18.00 Uhr 
jeden 1. und 3. Samstag 8.00 – 13.00 Uhr

Wir wünschen alles Gute im neuen Jahr ! GERSMANN & OSTHUES GBR

Dachstühle Holzrahmenbau 
Trockenbau Ausbauten
Fachwerk Altbausanierung
Carports Ziegeleindeckungen

– MEiSTERBETRiEB – 
Lentrup 18 
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel. 0 25 85 / 94 07 11 
Fax 0 25 85 / 94 07 12 
www.zimmereiGO.de

ZiMMEREi

Anmeldetool für  
die HTTG-Veranstaltungen  
am Donnerstag, 8. Februar,  
und Freitag, 9. Februar 2024
Die Tickets für diese beiden Veranstaltungstage 
sind nur online über ein Anmeldetool des Veran­
stalters möglich. Um dorthin zu gelangen, scannen Sie bitte den QR-
Code oder geben in Ihrem Browser folgende Internetadresse ein: 
online-tickets-strohbuecker.de                 
        

1.	� Veranstaltung wählen 
Zur Veranstaltung

2.  �Anzahl der Personen (bzw. Gruppenanmeldungen) eintragen 
Fortfahren

3.	� Essensangebote auswählen (wenn gewünscht) 
Fortfahren

4.	� Adressdaten angeben (Möglichkeit, Infos anzugeben!!!) 
Fortfahren

5.	� Kontrolle  (Möglichkeit, Gutscheine einzutragen) 
Fortfahren

6.	� Zahlweise wählen = verbindlich und kostenpflichtig bestellen! 
Bestellen

Nachmeldungen sind möglich unter Mail:
 anfrage@eventgasthof-buetfering.de   

KURZINFO
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Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24

Ja, dann will ich auch mal noch 
ein paar Zeilen schreiben …

Auch ich wurde in der Gymnas-
tikgruppe 1993 gefragt und 
habe mich sofort entschieden, 
bei der Tanzgruppe mitzuma-
chen. Es war eine lustige Zeit – 
nicht nur unsere Auftritte bei 
Bütfering, nein, wir haben uns 

entschieden, auch außerhalb 
aufzutreten, um etwas Geld in 
unsere Kasse zu spülen – z. B. 
bei Geburtstagen, Karnevals-
feier in Albersloh, Weihnachts-
feier der 1. Mannschaft usw. – 
unter manch heiteren Bedin-
gungen … Oft ist das noch The-
ma, und die Geschichten erhei-
tern unsere jungen Mädels. 😊

Dorothea Seifert

terstützung zur Musik und hat 
diese mittlerweile auch ganz 
übernommen. Ich arbeite nun 
im Hintergrund, schreibe 
Presseberichte, Infos, Pläne 
usw. – und es muss ja auch ei-
nen geben, der die Zeit an-
mahnt. 

Unsere Ausflüge sind eine 
schöne Erinnerung – der Bord-
service von Biggi, Altweiber 
im Corner, Straßenkarneval 
mit Kaffee bei Hermann und 
Maria uvm. 

Ein DANKE möchte ich auch 
noch sagen an die Männer un-
serer Spielschar – ihr seid im-
mer da, wenn Hilfe ansteht 
(Bühnenbau, Vorhang und 
Reparaturen).Ganz ohne euch 
geht’s dann doch nicht. 😉

Ich freue mich auf noch eine 
schöne Zeit mit euch und bin 
froh (und auch ein bisschen 
stolz), ein Teil eurer Truppe zu 
sein – ihr seid einfach meine 
Mädels und SPITZE!!!

Irgendwann rutschte ich dann 
an die Musik, und mein Aufga-
benfeld veränderte sich total. 
Spannend, die Stimmung un-
serer Gäste einzufangen, aber 
ich vermisste auch das Ge-
schehen hinter der Bühne. 
Hatte es aber in der Hand, z. B. 
beim Finale: Tja, Mädels, wie 
lange spielen wir denn den Ti-
tel?! 😊 So schön! 

Unser Programm wuchs mit 
jedem Jahr, und die organisa-
torischen Dinge wurden 
gleichzeitig immer umfang-
reicher. So kam Dajana als Un-

men dann endlich die Auftritte.  
Ganz besonders gefällt mir der 
Einzug, welcher jedes Mal aufs 
Neue Gänsehautfeeling auf-
kommen lässt. 

Ich schätze an der HTTG beson-
ders den Zusammenhalt. Egal ob 

jung oder alt – alle verstehen 
sich super und stehen das Lam-
penfieber sowie die Nervosität 
vor den Auftritten zusammen 
durch. Ich freue mich auf die 
Zeit und hoffe, dass man sich 
lange an die schönen Erlebnisse 
zurückerinnert.

MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55

Das E-Rezept können Sie wie folgt übermitteln:
– Übergabe eines Ausdrucks mit QR-Code
– mit der Funktion der elektronischen Gesundheitskarte
– Übermittlung über E-Rezept-App

Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Wir verarbeiten au�  E-Rezepte!

Jahrgangsbeste bekommt Nachwuchsförderpreis
Was wäre die Kinder- und 
Jugendhilfe St. Mauritz in 
Münster ohne ihre Haus-
wirtschaft. Die traumapäda-
gogische Einrichtung der 
Kinder- und Jugendhilfe bie-
tet Mädchen und Jungen 
Wohnraum, Schutz und Hil-
festellung in jeder Lebens

situation. Rund 200 junge 
Menschen jeden Alters – vom 
Säugling bis zum jungen Er-
wachsenen – finden hier Vo-
raussetzungen für den Weg 

in ein glückliches und selbst-
bestimmtes Leben.

Die hauswirtschaftliche Ab-
teilung ist ein wichtiger Teil 
des Hauses, der besonderen 
Wert auf qualifizierten Nach­
wuchs legt. So hat die Auszu-
bildende Josefine Wiesen-

dahl, wohnhaft in Hoetmar, 
in diesem Jahr den Nach-
wuchsförderpreis von der 
Landwirtschaftskammer 
NRW verliehen bekommen. 
Dieser geht jährlich an den 
Jahrgangsbesten der Absol-
ventinnen und Absolventen 
der Berufsabschlussprüfun-
gen.

Während ihrer Ausbildung 
in der hauswirtschaftlichen 
Abteilung nahm sie bereits 
im Frühjahr 2023 im bayeri-
schen Miesbach an der Deut-
schen Juniorenmeisterschaft 
für Hauswirtschaft teil. Hier 
erzielte sie den vierten Platz 

und erhielt den Sonderpreis 
für die beste Ausarbeitung 
und das beste Fachgespräch 
innerhalb der anspruchsvol-
len Prüfungen.

Die hauswirtschaftliche Ab-
teilung legt großen Wert auf 
die Teilnahme an bundes-
weiten Wettbewerben und 

hat bereits mehrere Preise 
vorzuweisen. Auch Josefine 
Wiesendahl wird nach dem 
Abschluss ihrer Ausbildung, 
nunmehr als staatlich ge-
prüfte Hauswirtschafterin, 
weiterhin die Zukunft der 
Hauswirtschaft stärken.

K A RIN SCHUL ZE-L A NGENHORS T

Ausbilderin Karin Schulze Langenhorst, Ursula Selter, 
Auszubildende Josefine Wiesendahl,  Hauswirtschafts­
meisterin Johanna Schweck (v. l. n. r.).
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sich den Themen aus dem 
Wettbewerb, aber auch wei-
teren Aspekten widmen. Ein 
wiederkehrendes Treffen 
soll für Informationstrans-
fer zwischen den aktiven Or-
ten sorgen.

In der Versammlung der Ver-
eine Hoetmars sind diese 
Veränderungen in der Um-
setzung positiv aufgenom-
men worden und nach einer 
konstruktiven Kritik ist ein 
Votum für eine Teilnahme an 
dem Wettbewerb „Unser 
Dorf hat Zukunft“ getroffen 
worden. Schließlich besteht 
die Hoffnung, dass die Teil-
nahme einen Impuls zum 
Mitmachen in das Dorf gibt.

Es ist vorgesehen, auf den 
Jahresversammlungen der 
verschiedenen Vereine de-

taillierter zum Wettbewerb 
„Unser Dorf hat Zukunft“ zu 
informieren.

Weiterhin besteht für jede/n 
Interessierte/n die Möglich-
keit, Vorschläge und Anre-
gungen per Mail an info@
hoetmar.de zu übersenden. 
Sehr gerne auch mit Kontakt-
daten für eventuelle Rück-
fragen.

Durch die Teilnahme an dem 
Wettbewerb hat Hoetmar die 
Chance, entsprechende The-
men, die das Dorf bewegen, 
an zuständige Stellen heran-
zutragen und Unterstützung 
einzufordern. Das immer 
mit dem Argument und dem 
Ziel, dass unser Dorf tatsäch-
lich Zukunft hat.

A NSG A R DREES

Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de

www.gebr-dohle.de

In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck

Unser Dorf hat Zukunft!
Das Thema ist aktueller denn 
je. Viele Faktoren beeinflus-
sen das Dorfleben nachhal-
tig. Wie gehen wir mit dem 
Wandel um? Gerade im länd-
lichen Raum ist aus der Dorf-
gemeinschaft heraus auf die-
se Fragestellung einzugehen. 
Denn wir wissen, welche 
Themen uns bewegen.

In diesem Zusammenhang 
kommt die Neuauflage des 
Wettbewerbs „Unser Dorf hat 
Zukunft“ gerade recht. Im 
Jahr 2024 soll der Wettbe-
werb auf Kreisebene erneut 
stattfinden. In den Jahren 
2014/2015/2016 hat Hoetmar 
auf Kreis-, Landes- und Bun-
desebene ein hervorragen-
des Bild abgegeben und voll 
überzeugt. Neben dem Erfolg 
ist vielen Verantwortlichen 
aber auch die umfassende 

und tiefgehende Erarbeitung 
in Erinnerung geblieben. Zu 
Recht stellt sich die Frage: 
Wollen wir dieses Projekt 
nochmal angehen? Haben 
wir Themen, die wir angehen 
können und wollen?

Um sich dieser Kernfrage zu 
widmen, hat Ende Oktober 

des vergangenen Jahres auf 
Einladung des Lenkungsaus-
schusses eine Versammlung 
der Vereine Hoetmars statt-
gefunden, bei der ein Vertre-
ter des Kreises Warendorf 
umfassend zum Konzept des 
Wettbewerbs berichtet hat. 
Erfahrungen aus vorange-
gangenen Durchläufen zei-
gen durchaus, dass eine Neu-
ausrichtung in der Umset-
zung des Verfahrens erfor-
derlich ist.

Einerseits geht es um die Be-
setzung des Bewertungsgre-
miums. Hier soll mehr fach-
liche Expertise Einzug fin-
den. Diese Fachleute stehen 
jedoch nicht nur im Rahmen 
der Bewertung zur Verfü-
gung, sondern sollen in ei-
nem Termin im Nachgang 
ihre Eindrücke und Hand-
lungsempfehlungen in das 
Dorf zurückgeben. Ferner 
gibt es nicht nur den einen 
Ort als „Gewinner“, sondern 
jeder Ort wird für einen be-
merkenswerten Schwer-
punkt prämiert. Somit er-
fährt jeder teilnehmende Ort 
eine Wertschätzung, die 
auch mit einer Geldprämie 
ausgesprochen werden soll.

Das Verfahren selbst soll 
ebenfalls verschlankt wer-
den. So ist kein Dorffestcha-
rakter erforderlich, um eine 
erfolgreiche Präsentation 
darstellen zu können. Es zäh-
len vielmehr die Sachthe-
men. Auch bei der Erstellung 
einer Informationsbroschü-
re werden vereinheitlichte 
Vordrucke den Aufwand an 
Gestaltung reduzieren.

Mit dem Abschluss des Wett-
bewerbs auf Kreisebene soll 
jedoch nicht Schluss sein. 
Der Kreis Warendorf kün-
digt eine Vernetzung der teil-
nehmenden Orte an. Dieses 
Netzwerk wird, initiiert 
durch den Kreis Warendorf, 

www.mlv.nrw.de

Weitere Informationen: www.dorfwettbewerb.de

Machen Sie mit 
beim Wettbewerb
Unser Dorf hat Zukunft

Und interessiert? 
Dann ist das der erste Schritt…Wenn Ihr Dorf motiviert ist, am Wettbewerb teilzu-nehmen, kontaktieren Sie gerne Ihre Kreisverwal-tung. Dort liegen alle wichtigen Informationen und Fristen vor. Wenn Sie die Kontaktdaten für die pas-senden Ansprechpartner benötigen, melden Sie sich gerne bei der Landwirtschaftskammer (siehe Rück-seite). 

Machen Sie mit und werden Sie Teil  einer der größten Bürgerinitiativen in den ländlichen Räumen!

Über uns
Ausgeschrieben wird der Landeswettbewerb vom  Ministerium für Landwirtschaft und Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen. Die Landwirtschaftskammer NRW ist mit der Durchführung des Wettbewerbs beauftragt. 

Ansprechpartnerin bei der Landwirtschaftskammer NRWKristina Humpesch
Gartenstrasse 11
50765 Köln-Auweiler 
Fon: +49 (0)221 5340-340
Mail: kristina.humpesch@lwk.nrw.de

 
 

Stadttor 1
40219 Düsseldorf
Fon: +49 (0)211 3843-0
Fax: +49 (0)211 3843-939110
www.mlv.nrw.de

Facebook: 
facebook.com/MLV.NRW

Twitter 
twitter.com/mlvnrw

Instagram: 
instagram.com/mlvnrw/

Website:
www.mlv.nrw.de

Fotonachweise 
Titelbild: Shutterstock_Smileus, Bild Menschenkette: iStock.com/JBryson,  
weitere Bilder: Dr. Anke Schirocki

Gestaltung  
Landeier - Agentur für Grafik & Design, Straelen

Foto: Elkmann

Foto: Elkmann
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n  Wer vermisst seit den Nilspielen 2023 seine Tortenbehäl-
ter bzw. Schüssel? Diese können am Donnerstag zwischen 
18.00 und 19.00 Uhr in der Geschäftsstelle des SC Hoetmar 
abgeholt werden.
n  Looking for someone to improve my English Grammar 
Skills. I am 11 years old (6. Klasse). Please contact my Dad in 
German 0171 - 8 91 91 39
n  Doppelhaushälfte (84 m²) in Hoetmar zum 01.03.2024 zu 
vermieten: 3,5 Zimmer, Küche, Bad, Gäste-WC, Keller, Balkon, 
Terrasse und Garten, Garage mit Abstellraum + Stellplatz. 
Kaltmiete 650 € + NK. Telefon 0171-5 25 16 91
n  Wir suchen für ein MFH in Hoetmar eine zuverl. Person, 
die kleinere Hausmeistertätigkeiten und die Pflege der 
Grünanlagen und Zuwegungen übernimmt. Idealerweise 
unterstützen Sie uns zusätzlich 1x wöchentlich bei der Trep­
penhausreinigung. Gerne nehmen wir auch Angebote für nur 
EINES der aufgeführten Gewerke an. Minijob oder als Selbst­
ständige möglich. Lohn n. Vereinb. Telefon 0179- 5250601
n  Zu vermieten: Wohnung mit 3 ZKB im Außenbereich, 
90 m2, gehobene Ausstattung, 1. OG mit großer Dachterrasse, 
Glasfaseranschluss, 2 Stellplätze. Nichtraucher, keine Tiere. 
Kaltmiete 675 € + NK. Frei ab 01.03. oder 01.04.2024, Telefon 
0 25 85 /75 71 (AB)
n  Klavierunterricht in der Michaeliskapelle. Kinder und 
Erwachsene sind herzlich willkommen. Jeweils 30 oder 45 
Minuten. Telefon 0171 - 9 08 00 33
n  24h-Betreuung für Senioren: Vermittlung von zuverläs­
sigen Mitarbeitern aus der Ost-EU von Ihrem Partner vor Ort: 
Das Team der Betreuung 24 – www.betreuung24-senioren.de 
Telefon 0 25 87 / 9 00 91 00
n  Wir suchen eine/n Nachhilfelehrer/in für das Unter­
richtsfach Englisch (9. Klasse Realschule). Interessenten 
schreiben bitte eine E-Mail an redaktion@hoetmar-aktuell.de
n  Teilintegr. Wohnmobil (Dethleffs) zu  verkaufen. EZ 2019,  
14700 km, 130 PS, Ges.-Gewicht 3,5 t. Sehr reichh. Ausstat­
tung, u. a. 2 Längsbetten, Fahrerhaus- u. Innenraum-Klima, 
Navi u. Rückfahrkamera Garmin, autom. Satellitenanl., ein­
geb. TV, Fahrradträger m. Hubmotor, Markise. Weiteres Zu­
behör vorhanden. Telefon 0151 - 68 13 64 46
n  Zu verkaufen: Einfamilienhaus in Hoetmar, Bj. 1930, ca. 
220 m2 Wohnfläche, 8 Zimmer, 2 Bäder, 2 Küchen, 494 m2 
Grundstück mit großem Garten, Terrasse und Balkon,  
3 Garagen. Preis VS. Bei Interesse bitten wir um Kontakt­
aufnahme per E-Mail: hof012@web.de
n  Freie Termine: Ferienhaus zu vermieten in Smaland/
Schweden, Nähe Astrid-Lindgren-Welt. Vier Betten, Terras­
se, Grill, Boot, Angeln …, Preis: 495 € p. Woche. Telefon 
0 25 85 / 9 52 45 oder 0152 - 54 96 88 51
n  Suche in Hoetmar und Umgebung einen Offenstall für 
meine Islandstute. Nette Gesellschaft beim Ausreiten wäre 
toll. Telefon 0151 - 17 27 01 08
n  200 Musik-CDs, versch. Musikrichtungen (z. B. Volksmu­
sik), je 1 €, als Gesamtpaket für 100 € abzugeben. Telefon 
0 25 85 / 4 48

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden kostenlos 
veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garantiert. Gegebenenfalls wird 
der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder geringfügig verändert. Ihre Kleinanzei-
ge erreicht uns am einfachsten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

GESUCHT & GEFUNDEN

und Kinder sind gleicherma-
ßen begeistert von diesem 
Angebot. Die positiven Rück-
meldungen und die sichtba-
ren Fortschritte der Kinder 
zeigen, dass diese Initiative 
nicht nur handwerkliche 
Fertigkeiten fördert, son-
dern auch einen wichtigen 
Beitrag zur ganzheitlichen 
Entwicklung der Kinder leis-
tet.

Schulleiterin Ilka Pelke ist 
beeindruckt von den positi-
ven Auswirkungen der 
Schnitz-AG und betont die 
Wichtigkeit von kreativen 
Angeboten neben dem regu-
lären Unterricht. Handwerk-

liche und kreative Angebote 
ermöglichen es den Kindern, 
ihre Persönlichkeit zu ent-
falten und ihre individuel-
len Stärken zu entdecken. 
„Wir sind überzeugt, dass 
diese Aktivität nicht nur die 
schulischen Leistungen, 
sondern auch das allgemei-
ne Wohlbefinden der Schüle-
rinnen und Schüler positiv 
beeinflusst.“ Das Projekt 
wird vom Landesprogramm 
„Kultur und Schule“ geför-
dert.

ILK A PELKE

Webdesign
aus Warendorf.
www.mar-ke.de

Kreative Entfaltung und handwerkliche Geschicklichkeit
Schnitz-AG an der Dechant-Wessing-Schule in Hoetmar

Schnitzen, raspeln, sägen 
und schmirgeln – die Kinder 
der Dechant-Wessing-Schule 
können dank der von der 

Künstlerin Lisa Peterkord 
geleiteten Schnitz-AG ihre 
kreativen Fähigkeiten ent-
falten und ihr handwerkli-
ches Geschick weiter entwi-
ckeln. Einmal wöchentlich 
fährt Hausmeister Ludger 
Heuckmann mit dem Schul-
bulli jeweils acht Kinder zur 
gemütlichen Werkstatt von 
Lisa Peterkord nach West-
kirchen. Die AGs sind auf-
grund der großen Nachfrage 
immer ausgebucht. 

Das Schnitzen ist nicht nur 
eine interessante Freizeitbe-
schäftigung, sondern för-
dert auch die feinmotori-

schen Fähigkeiten der Kin-
der. Durch das Arbeiten mit 
Schnitzwerkzeugen werden 
die Hand-Augen-Koordina
tion sowie die Geschicklich-
keit der Hände verbessert. 
Hochkonzentriert und mit 
viel Spaß bei der Sache ent-
stehen schnell ansprechen-
de Figuren und auch kleine 
Kunstwerke. Kleine Mäus-
chen, tanzende Turner oder 
sogar eine ganz Krippe sind 
so schon in der Arbeitsge-
meinschaft entstanden. 

Umsichtig und mit einem gu-
ten Blick für die notwenigen 
Arbeitsschritte planen die 

Kinder bereits die nächsten 
Projekte, die immer detail-
reicher werden. „Es macht 
total viel Spaß zu sehen, dass 
man aus einem Stück Holz so 
etwas Schönes selber schnit-
zen kann“, berichtet Sofia 
begeistert. Beim Schnitzen 
müssen die Kinder ihre Auf-
merksamkeit auf das jewei-
lige Werkstück richten und 
sich auf die feinen Details 
konzentrieren. Bevor wir 
angefangen haben, haben 
wir die Regeln geklärt: 
Schön vorsichtig und rück-
sichtsvoll müssen sich die 
Kinder in der Werkstatt be-
wegen, da die Werkzeuge 
zum Teil sehr scharf sind“, 
erklärt Lisa Peterkord. Pas-
siert ist bisher nichts, wofür 
nicht ein kleines Pflaster ge-
reicht hätte.

Beim gemeinsamen Gestal-
ten von Holzprojekten ler-
nen die Schülerinnen und 
Schüler, Ideen auszutau-
schen, zusammenzuarbei-
ten und sich gegenseitig zu 
unterstützen. Dies fördert 
nicht nur die Teamarbeit, 
sondern stärkt auch das 
Selbstbewusstsein der Kin-
der, wenn sie stolz ihre selbst 
geschaffenen Kunstwerke 
präsentieren können. Die 
Schule trägt mit dem Ange-
bot zur emotionalen und so-
zialen Entwicklung der Kin-
der bei. Eltern, Lehrkräfte 
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Einkaufsgutschein

über        Euro

Ihr Frischmarkt HoetmarINH. VEYSEL AVCIL
Dechant-Wessing-Straße 1248231 Warendorf-HoetmarTelefon 0 25 85 / 9 40 32 60

Der Gutschein ist sechs Monate nach Aus stel lungs-datum gültig und kann nur als Gesamtbetrag bei einem Einkauf eingelöst werden. Eine Aufteilung in mehrere Teilbeträge oder eine Auszahlung eines Restbetrages ist nicht möglich.
DATUM/STEMPEL/UNTERSCHRIFT

U N

P A R

A

A

S

H

U

D

T

A

E

L

M

E

T

F

L

O

P

T

O

K

E

D

E

U

T

P

A

D

U

L

D

E

N

T

I

G

E

R

A

U

G

E

E

E

L

D

N

R

O

L

L

M

A

H

L

Z

T

A

G

E

T

E

S

S

D

I

K

E

F

I

L

I

A

L

E

U

H

O

E

F

E

Z

N

E

T

R

U

R

I

E

N

N

L

I

E

B

E

O

N

E

R

U

D

A

A

B

A

N

K

K

N

I

G

G

E

E

T

A

U

E

M

E

R

C

U

R

Y

U

N

A

T

E

R

H

V

K

A

R

I

B

U

N

I

E

P

I

O

S

T

A

B

S

A

M

A

L

L

A

I

M

H

O

R

N

I

E

D

NUSSKNACKER

Rätselgewinner im Dezember

INFOBerufe: Im Onlinestudium zum Digital Business Manager qualifizieren

Den digitalen Wandel steuern
Von Digital Commerce  
bis zu digitaler Wirtschafts-
psychologie
Ein solcher Studiengang ist bei­
spielsweise das Onlinestudium 
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Im Dezember wurde als Lö-
sungswort der „Nußkna-
cker“ gesucht. Die 1 x 2 Kar-
ten für die neue HTTG-Vor-
stellung am Mittwoch,  
7. Februar 2024, inkl. je 
1x Kaffee und 1x Kuchen 
(Gesamtwert 41,60 Euro) ge-
hen an Josef Flaßkamp aus 
Hoetmar. Herzlichen Dank 
ans HTTG-Team! Wir wün-
schen einen unterhaltsa-
men Nachmittag!

(djd-k). Der digitale Wandel ist 
in vollem Gange, er betrifft alle 
Bereiche des privaten und be­
ruflichen Lebens. In Unterneh­
men sind es Digital Business 

Manager, die diesen Wandel im 
Blick behalten und ihre Firma im 
Prozess der Digitalisierung 
steuern und beraten. Nur so 
kann ein Unternehmen seine 
Wettbewerbsfähigkeit in einem 
sich rasant ändernden Umfeld 
bewahren. Digital Business Ma­
nagement wird demzufolge die 
Arbeits- und Wirtschaftswelt 
von morgen maßgeblich prä­
gen. In spezifischen Studien­
gängen kann man lernen, wie 
Unternehmen und deren Mitar­
beiterinnen und Mitarbeiter die 
Herausforderungen bestmög­
lich meistern können.

„Die Fächerkombination 
Digital Commerce, 
Marketing und Psychology 
ist einzigartig auf dem 
deutschen Fernstudien­
markt“, erklärt Professor  
Dr. Hieronymus Sturm, 
Studiengangsleiter des 
neuen Masterstudiums. 

Foto: djd-k/WINGS/Georg Hundt

Master Digital Commerce, Mar­
keting und Psychology bei 
Wings, dem Fernstudienanbieter 
der Hochschule Wismar. Der 
Fernstudiengang vermittelt Be­
rufstätigen fundiertes Wissen in 
drei Bereichen. Im Digital Com­
merce stehen die Themengebie­
te digitale Geschäftsmodelle, 
Digital-Commerce, Datenanaly­
se und Strategieentwicklung im 
Mittelpunkt, beim Digital Marke­
ting wird man in Sachen Kommu­
nikationsplattformen auf den 
neuesten Stand gebracht, und in 
der digitalen Wirtschaftspsy­
chologie geht es darum, dass 

digitale Unternehmen ein tiefe­
res Verständnis über das Erle­
ben und Verhalten ihrer Mitar­
beiterinnen und Mitarbeiter be­
kommen. Psychologisches 

Wissen über Kundinnen und 
Kunden ist in digital geprägten 
Verkaufsprozessen ebenso 
wichtig. Ein Beispiel ist die Frage 
danach, wie ein Unternehmen 
den Wertewandel der Gesell­
schaft in Richtung nachhaltiges 
und ökologisch langfristiges 
Engagement antizipieren kann. 
Der neue Studiengang startet 
erstmalig zum Wintersemester 
2023/2024.

Die Zeit fürs Lernen flexibel 
einteilen
„Die Fächerkombination ist ein­
zigartig auf dem deutschen 

Fernstudienmarkt“, erklärt Pro­
fessor Dr. Hieronymus Sturm, 
Studiengangsleiter des neuen 
Masters. „Wir sprechen Berufs­
tätige an, die Karriere im Digital-
Commerce, im Social-Media-
Marketing und der Datenanaly­
se machen möchten oder ihre 
Perspektive im Management 
digitaler Unternehmen sehen.“ 
Studiert wird online über eine 
spezielle Lernplattform. So ist 
sichergestellt, dass Berufstäti­
ge sich die Zeit für das Lernen 
flexibel einteilen können.

Für diese Ausgabe hat sich eine Hoetmarerin, die 
ungenannt bleiben möchte, etwas einfallen lassen: 
Sie stellt uns einen Einkaufsgutschein im Wert von 
20 Euro zur Verfügung, der im Frischmarkt Hoet-
mar eingelöst werden kann. Eine tolle Idee! Bitte 
senden Sie die Lösung des Kreuzworträtsels, die 
sich aus den nummerierten Feldern ergibt, auf 
einer Postkarte oder im Briefumschlag (bitte aus-
reichend frankieren oder direkt abgeben und – 
auch bei E-Mails – den Namen und den Ort [beides 
wird in der kommenden Ausgabe veröffentlicht] 
mit Telefonnummer bitte nicht vergessen) bis zum 
25. Januar 2024 an: 
Redaktion „Wir in Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, 
Oststraße 57, 48231 Warendorf. Oder natürlich 
auch per E-Mail an die bekannte Mailadresse:

redaktion@hoetmar-aktuell.de

In Unternehmen sind es die sogenannten Digital Business Manager, die den digitalen Wandel 
im Blick behalten und ihre Firma im Prozess der Digitalisierung steuern und  beraten.
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Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
Start: 19.11 Uhr am SchulhofStart: 19.11 Uhr am Schulhof

dasdas Hoetmarer Dreigestirn Hoetmarer Dreigestirn 
und der Elferrat freuen sich auf Euch!und der Elferrat freuen sich auf Euch!
Wer möchte, kommt gerne verkleidet, mit buntem Hütchen etc.Wer möchte, kommt gerne verkleidet, mit buntem Hütchen etc.

Karnevals-
KneipentourKneipentour

durch Hoetmar !durch Hoetmar !
20242024

EinladungEinladung
zur

Prinz Michael I.

von Motorenergie

und    ZapfgenieJungfrau
Sandra

Bauer
Andre

Hoetmar
Helau!
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